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Bericht des Bürgermeisters
Liebe Großramingerinnen und
Großraminger!

BürgerInnenbefragung
Die Kommunikation zwischen der Ge-
meinde und ihren Bürgerinnen und Bür-
gern ist eine Kernaufgabe. Wir sind be-
strebt, Sie offen, umfassend und zeit-
gerecht über das aktuelle Gemeinde-
geschehen und über zukünftig geplante
Gemeindevorhaben und Projekte zu in-
formieren. Der ständige Austausch fin-
det über eine Vielzahl von
Kommunikationswegen statt: Gemeinde-
zeitung, Webseite, Plakate, Briefe, E-
Mail, persönliche Gespräche,
Informationsveranstaltungen uvm. Wir
möchten gerne wissen, woher Sie die
wichtigen Informationen über das Ge-
schehen in der Gemeinde nehmen. Aus
diesem Grunde führen wir eine
BürgerInnenbefragung durch.
Unsere Gemeindemitarbeiterin Hermine
Riegler hat in Zusammenarbeit mit der
Fachhochschule Linz einen Fragebogen
erstellt, der das Kommunikations-
verhalten der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Großraming erheben soll.

Die Ergebnisse der Befragung sind Grund-
lage, um die Kommunikations- und
Informationstätigkeiten der Gemeinde zu
verbessern bzw. den Wünschen der Be-
völkerung anzupassen.

Ich ersuche Sie daher, den Fragebogen,
der dieser Gemeindezeitung beigelegt ist
auszufüllen. Alle Angaben werden ano-
nym und streng vertraulich behandelt.
Alle Fragebögen werden in einer Box
gesammelt und erst nach Ablauf der Ab-
gabefrist ausgewertet. Ein Rückschluss
auf einzelne Personen ist nicht möglich.
Als kleines Dankeschön finden Sie am
Ende des Fragebogens ein Gewinnspiel.
Wenn Sie daran teilnehmen wollen, tren-
nen Sie bitte den unteren Teil des Fra-
gebogens ab und setzen Sie Ihren Na-
men und die Adresse ein. Diesen Teil
werfen Sie bitte ebenfalls in die vorgese-
henen Sammelboxen am Gemeindeamt
oder bei den örtlichen Banken. Natürlich
ist es auch möglich, den Fragebogen
online auszufüllen und an das Gemeinde-
amt zu schicken. Den Fragebogen fin-
den Sie unter www.grossraming.at >
News > BürgerInnenbefragung.

Nun sind Sie gefragt, liebe
Großramingerinnen und Großraminger!

Sagen Sie uns, wie zufrieden Sie mit der
Kommunikation und Information der Ge-
meinde sind und nehmen Sie sich für
unsere Befragung ein paar Minuten Zeit.

Abgabefrist:
spätestens Montag, 8.11.2010,
in die Sammelboxen am Gemeindeamt,
der Raiffeisenbank oder der Sparkasse
Online: www.grossraming.at > News >
BürgerInnenbefragung

Wenn mehrere Familienmitglieder teil-
nehmen möchten, bitte weitere Frage-
bögen am Gemeindeamt abholen oder
vom Internet ausdrucken.

Mitmachen lohnt sich!
Zu gewinnen gibt’s Einkaufsgutscheine
der Großraminger Gewerbetreibenden:
2 x € 100,00
2 x € 50,00
5 x € 20,00

Auskünfte:
Gemeinde Großraming
Hermine Riegler, 07254/7575-22
hermine.riegler@grossraming.ooe.gv.at

Nachtragsvoranschlag 2010
In der Sitzung des Gemeinderates am
23. September 2010 wurde der Nach-
tragsvoranschlag 2010 mit einem Fehl-
bedarf von € 687.000,00 beschlossen.
Damit hat sich der Fehlbedarf aus dem
Voranschlag 2010 in der Höhe von €
471.800,00 um den Fehlbedarf aus dem
Rechnungsabschluss 2009, der nicht
durch Bedarfszuweisungsmittel abge-
deckt ist, erhöht. Sonst hat es keine
nennenswerten Änderungen gegeben.

Verwaltungskooperationen
Dass die Finanzsituation der Gemeinde
schwierig ist, zeigt nicht nur der Nach-
tragsvoranschlag 2010. Stagnierende
Gemeindesteuern, sinkende Ertragsan-
teile sowie sprunghaft ansteigende
Transferzahlungen, insbesondere Sozi-
alhilfe- und Krankenanstaltenbeiträge,
stellen die Gemeinden vor große Heraus-
forderungen. Das Ziel ist ein ausgegli-
chenes Budget. Dazu müssen konstruk-
tive Lösungen – ausgaben- wie
einnahmenseitig – gesucht werden.

Als ersten Ansatzpunkt für konkrete
Maßnahmen hat der Gemeinderat den
Grundsatzbeschluss gefasst, die Mög-
lichkeiten einer Verwaltungskooperation
zwischen den Gemeinden Großraming
und Maria Neustift in folgenden Aufgaben-
bereichen zu überprüfen: Personal-
verwaltung/Lohnverrechnung, Bau-
verwaltung, Finanzen/Buchhaltung, Ka-
nal- und Wassergebührenvorschreibung,
EDV, Bauhof/Kläranlagenbetreuung. Die
konkreten Maßnahmen sollen mit exter-
ner Begleitung, der Fachhochschule
Linz, erarbeitet werden und sind für die
Gemeinde kostenlos. Gleichzeitig soll
die Verwaltungsorganisation optimiert
werden, vor allem im Hinblick darauf,
dass Verwaltungsabläufe, bei gleicher
oder besserer Qualität,  möglichst ein-
fach gestaltet werden.

E-GEM - Energiespargemeinde
Die Energieverbrauchsbefragung beim
Projekt E-GEM ist abgeschlossen.
Knapp ein Viertel der ausgeschickten
Fragebögen wurde ausgefüllt retourniert.

aus der Gemeinde
Wir bedanken uns bei allen, die ihre
Verbrauchsdaten aus Haushalt,
Landwirtschaft oder Gewerbe bekannt
gegeben haben. Die Daten werden nun
ausgewertet und alle die mitgemacht
haben, bekommen schriftlich eine
Rückmeldung über ihre persönliche
Energiesituation.

Ab November wird die „Energiegruppe“
gemeinsam mit dem externen
Projektbegleiter, DI Franz Hirtenlehner,
mit der Erarbeitung eines Konzeptes zur
Nutzung von Energie-Potenzialen
beginnen. Ziel des Projektes ist es,
Energie zu sparen und mehr auf
regionale Energiequellen sowie auf
erneuerbare Energien zu setzen.

Als Danke für das Ausfüllen der
Fragebögen haben wir eine Verlosung
von Preisen ausgeschrieben. Die
Gewinnerinnen und Gewinner der Preise
werden schriftlich verständigt.

Ihr Bürgermeister
Leopold Bürscher
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Agrarstrukturerhebung 2010
Die Bundesanstalt Statistik Österreich
ist gemäß der Verordnung BGBl. II Nr.
122/2010 des Bundesministers für Land-
und Forstwirtschaft, Umwelt und
Wasserwirtschaft mit der Durchführung
der Agrarstrukturerhebung mit Stichtag
31. Oktober 2010 beauftragt.

Für agrarpolitische Entscheidungen auf
nationaler und europäischer Ebene, wie
etwa für die Festlegung von Abgeltungen
von Leistungen und Ausgleichszahlungen
oder die Entwicklung von Förderungs-
programmen, stellen die Ergebnisse
dieser Erhebung eine unentbehrliche
Grundlage dar.

Die Erhebung ist als Vollerhebung in
allen land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben durchzuführen, für die
zumindest eines der folgenden Kriterien
zutrifft:

• ein Hektar landwirtschaftlich genutzte
Fläche;

• drei Hektar Waldfläche;

• drei Rinder oder fünf Schweine oder
zehn Schafe oder zehn Ziegen oder
mindestens 100 Stück Geflügel aller Art.

Es besteht Auskunftspflicht!

Sollte der Betrieb keines der angeführten
Kriterien erfüllen, ist unbedingt eine
Leermeldung abzugeben.

Ablauf der Erhebung

Die Erhebung wird ausschließlich
mittels elektronischen Fragebogens
abgewickelt. Die dafür erforderlichen
Unterlagen inklusive der persönlichen
Zugangsdaten für den Fragebogen erhält
jeder Auskunftspflichtige per Post bis
Ende Oktober von der Bundesanstalt
Statistik Österreich.

Dem Auskunftspflichtigen stehen wieder
zwei Meldemöglichkeiten zur
Verfügung:

• selbst über den eigenen PC
(Direktmelder) oder

• über das Gemeindeamt

Die Meldung ist bis spätestens 31. März
2011 durchzuführen.

Wenn Sie die Hilfe der Gemeinde in
Anspruch nehmen wollen, dürfen wir Sie
ersuchen, rechtzeitig am
Gemeindeamt unter 07254/7575
einen Termin zu vereinbaren.

Bitte bringen Sie zum vereinbarten
Termin unbedingt Ihre persönlichen
Zugangsdaten (Benutzerkennung und
Passwort) mit, da die Gemeinde ohne
diese Daten die Erhebung nicht
durchführen kann. Nehmen Sie
gegebenenfalls auch alle erforderlichen
Unterlagen mit. Dies erleichtert das
Ausfüllen des Fragebogens und verkürzt
den zeitlichen Aufwand.

Weiters empfehlen wir Ihnen, sich
bereits vorab über den Erhebungsinhalt
zu informieren: Hinweise dazu finden Sie
in der Broschüre „Ausfüllanleitung für
den elektronischen Fragebogen“ oder im
Internet auf www.statistik.at unter
Fragebögen> Land- und Forstwirtschaft
> Agrarstrukturerhebung 2010.

Quelle: Land OÖ

Sollten Sie grundsätzliche Fragen zur
Erhebung haben oder Schwierigkeiten
beim Ausfüllen des Erhebungsbogens
auftauchen, können Sie sich auch gerne
an die KOSTENLOSE Hotline der
Statistik Austria 0800 799 766 wenden.

Um einen reibungslosen Winterdienst zu
ermöglichen, bitten wir Folgendes zu be-
achten:

Die Autos so abstellen, dass die Räum-
fahrzeuge ungehindert die Schnee-
räumung und den Streudienst durchfüh-
ren können.
Jedes auf den öffentlichen Straßen ab-
gestellte Fahrzeug bedeutet eine Ein-
schränkung bei der Durchführung des
Winterdienstes.

Wir ersuchen die Grundbesitzer, die
Bäume und Sträucher so weit zurückzu-
schneiden, dass - auch bei Schneedruck
- die Räumfahrzeuge problemlos durch-
fahren können.

Winterdienst - Info

Quelle: Land OÖ

Styria - Baubeginn

Der Baubeginn für das 3. Styria-
Wohnhaus im Lumplgraben wird

noch im Oktober erfolgen.

Eine Informationsveranstaltung für die
Wohnungswerber wird es rechtzeitig

geben.

Termin nächste öffentliche
Gemeinderatssitzung:

Donnerstag, 16.12.
19:00 Uhr Musikschule
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Blutspendeaktion in Großraming
Der Blutspendedienst vom Roten
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

Blutspendeaktion der
Gemeinde Großraming

Dienstag, 2. November u.
Mittwoch, 3. November

jeweils
von 15.30 Uhr bis 20.30 Uhr

in der VS Großraming

Blut spenden können alle gesunden Per-
sonen im Alter zwischen 18 und 65 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Bitte brin-
gen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis
oder Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. Den Laborbefund erhalten
Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt,
somit wird die Blutspende für Sie auch
zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden
vor der Blutspende zumindest eine klei-
ne Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit
zu sich nehmen und nach der Blut-
spende körperliche Anstrengungen ver-
meiden.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn
nur mit Ihrer Blutspende können wir alle
OÖ Krankenhäuser mit genügend
lebensrettenden Blutkonserven versor-
gen.

Spende Blut - Rette Leben!

Die Arbeitsgruppe „Gesunde Gemeinde
Großraming“ hat am 23. September
2010 in der Volksschule Pechgraben
Schulobst gratis ausgegeben. Dabei
wurde nur frisches, saisonales Obst aus
Obstgärten von Großraming angeboten.
Die sonnengereiften Früchte mit kurzen
Transportwegen haben einen hohen  An-
teil an Vitaminen und Mineralien.

In der Jausenpause stürmten die 19 Kin-
der das Gratisbuffet und waren begeis-
tert von den schmackhaften Früchten.
 „Gesunde und natürliche Lebensmittel
sind für Kinder besonders wichtig. Wir
möchten mit dieser Aktion das Bewusst-
sein für gesunde Ernährung schaffen und
die Essgewohnheiten positiv beeinflus-

Herbstbeginn mit frischem Obst
sen“, sagt Arbeitskreisleiter Tom
Gabaldo.
Auch Johanna Hornbachner und ihre
Lehrerkolleginnen freuten sich über den
Obsttag.

Gespendet wurden die Früchte von den
Familien Gabaldo, Hagauer David und
Elisabeth, Höretzauer Hildegard und
Otto, Familie Krenn und Urban.

Wir bedanken uns ganz herzlich.

Herzlichen Dank auch den Helfern des
Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“:
Christiana Hehenberger und Tom und
Anna Gabaldo für die Durchführung der
Aktion.

Honig - Nahrungs- und Heilmittel, süß und gesund?!

Freitag
29. Oktober 2010

19.00 Uhr

Musikschule
Großraming

Vortrag zu den wertvollen Inhalts- und
Wirkstoffen des Honigs und die Zu-
sammenhänge mit der gesunden

Ernährung

Referent: Fritz Gallistl vom OÖ
Landesverband, Dipl. Krankenpfleger

und Imkermeister

Mit Gratis-Honigverkostung von unter-
schiedlichen Honigsorten und Produkten:

Blüten- und Waldhonig, gemischter Ho-
nig, Cremehonig, Butterbrot mit Honig,
Honigwein,...

 

IMKERVEREIN 
GROSSRAMING 

 

Eintritt: freiwillige Spenden!

Imkerverein und Gesunde Gemeinde
laden dazu herzlich ein.
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In Großraming gibt es derzeit 2 ausge-
bildete Tagesmütter. Es sind dies
Christine Garstenauer und Bettina
Gartlehner.

Ihre Steckbriefe:

Christine Garstenauer, geb. 1975,
wohnt im Pechgraben.
Sie ist seit mehr als 12 Jahren als Ta-
gesmutter tätig und selbst stolze Mutter
von 2 Kindern.
Sie erreichen Christine unter der Tel. Nr.
0664/570 47 55.

Bettina Gartlehner, geb. 1984, wohnt
in der Eisenstraße.
Sie hat heuer im Frühjahr die Ausbildung
zur Tagesmutter absolviert und ist ebenso
Mutter von 2 Kindern.
Für weitere Auskünfte erreichen Sie
Bettina unter der Tel. Nr.
0664/922 82 76.

Unsere Tagesmütter Christine
und Bettina freuen sich auf

Ihren Anruf und Ihr Interesse!

Die Oma hat keine Zeit? Für den Kindergarten sind die Liebsten noch zu klein?
Warum dann  nicht zur Tagesmutter?

Gerne können Sie sich auch an den Ver-
ein Aktion Tagesmütter in Steyr wenden,
bei dem beide Tagesmütter angemeldet
sind.

Verein Aktion Tagesmütter OÖ
Pfarrgasse 8
4400 Steyr
07252/549 41

Die Kosten der Betreuung bei einer Ta-
gesmutter werden je Betreu-Stunde ver-
rechnet, sind abhängig vom Einkommen
der Eltern und seit 2010 steuerlich ab-
setzbar. Der Kinderbetreuungsbonus
beim Land OÖ kann auch beantragt wer-
den, wenn das Kind teilweise von einer
Tagesmutter betreut wird.

„Hospizbewegung“ - Was ist das?
Die meisten Menschen wünschen sich,
auf ihrem letzten Lebensweg nicht allein
sein zu müssen: Umfragen sagen, dass
90 % der Menschen zu Hause sterben
möchten. Tatsächlich ist es nur ca. ei-
nem Viertel der Menschen möglich, die
letzte Phase ihres Lebens zu Hause zu
verbringen. Dafür gibt es eine Menge
Gründe: die Angst, der schwierigen Si-
tuation nicht gewachsen zu sein; die
Unsicherheit, welche Pflegebehelfe nö-
tig sind und wie man richtig helfen kann;
die Unklarheit, woher man Unterstützung
oder Antworten auf auftauchende Fragen
bekommen kann, usw.
In den letzten Jahren tritt eine Bewegung
stärker in den Vordergrund, die sich der
Bedürfnisse und Anliegen sterbender
Menschen und deren Angehörigen in
besonderer Weise annimmt: die Hospiz-
bewegung. Sie setzt sich für ein würde-
volles Sterben ein und engagiert sich für
geeignete Rahmenbedingungen und ge-
schulte Mitarbeiter/innen.

Hospizarbeit in Großraming

Seit der Regierungserklärung vom März
2003 wird „ein ausreichendes Angebot
an Hospizeinrichtungen“ gefordert und
auch gefördert. Ein Netzwerk an Hospiz-
angeboten ist entstanden, das in ver-
schiedenen Regionen unterschiedlich
greift. Im Bezirk Steyr-Land gibt es
zurzeit sowohl das Rote Kreuz, als auch
die Caritas mit Mobilen Hospizteams, die
von Steyr aus koordiniert werden. Die
Angebote werden allerdings noch eher
selten in Anspruch genommen.
Um dies zu verbessern, braucht es in
unserer Gegend Menschen, die bereit
sind, sich als Hospizmitarbeiter/in aus-
bilden zu lassen. Hospizmitarbeiter/
innen sind qualifizierte Menschen, die auf
ehrenamtlicher Basis eine Ausbildung in
Theorie und Praxis absolviert haben.

In allen Bezirken Oberösterreichs gibt es
bereits Hospizbewegungen. Im Landes-
verband Oberösterreich sind 13 Hospiz/

Palliativbewegungen organisiert, die
wiederum im OÖ Landesverband und im
bundesweiten Dachverband Hospiz Ös-
terreich zusammengeschlossen sind.
Damit sind in Österreich einheitliche
Qualitätsstandards garantiert, d.h. eine
bestmögliche Betreuung und ein auf
Wertschätzung, Respekt und Würde
ausgerichtetes gemeinsames Zusam-
menwirken.

Wenn Sie ausführlichere Informatio-
nen möchten, melden Sie sich bitte bei:

Markus Held 0699/81 88 3764 oder

Maria u. Konrad Rumetshofer
07355/7393

Die mobilen Hospizdienste können Sie
kontaktieren unter:

Caritas:
Karin Hatzenbichler 0676/8776 2495

Rotes Kreuz:
Magdalena Pichler 0664/823 4274
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Postamt wird geschlossen - Postpartner übernimmt die Dienste

Der Gemeinderat hat bereits am 10. De-
zember 2008 einstimmig eine Resoluti-
on gegen geplante Postamts-
schließungen verabschiedet und sich
damit gegen die Schließung des Post-
amtes Großraming ausgesprochen.
Als im Frühjahr 2010 in den Medien
wieder Berichte über geplante
Schließungen aufgetaucht sind, haben
alle im Gemeinderat vertretenen Partei-
en in einem gemeinsamen Schreiben an
Herrn Generaldirektor DI Dr. Georg Pölzl
von der Österreichischen Post AG er-
sucht, von einer Schließung des Post-
amtes abzusehen. In einer Stellungnah-
me der Post AG vom 28. Juni 2010 wur-
de uns mitgeteilt, dass bereits Kontakte
mit möglichen Postpartnern hergestellt
wurden und die Fa. Electronic World
Guttmann in die engere Auswahl genom-
men wurde.

Bürgermeister Leopold Bürscher hat
weiters in einem persönlichen Gespräch
mit Herrn Dr. Götz, Vorstand der Post
AG, darauf hingewiesen, dass die Post
ein wichtiger Dienstleistungsbetrieb für
die Versorgung der Bevölkerung und der

Betriebe ist, sowie ein wichtiger Arbeit-
geber.
Trotz der intensiven Bemühungen des
Bürgermeisters und des Gemeinderates
ist es leider nicht gelungen, den Betrieb
des Postamtes aufrecht zu erhalten.
„Damit wird der ländliche Raum weiter
ausgedünnt und es gehen wieder zwei
wertvolle Arbeitsplätze verloren“, bedau-
ert Bürgermeister Bürscher die bevorste-
hende Schließung.

Als Gründe für die Schließung wurde
angeführt, dass das Postamt nicht
kostendeckend geführt werden kann.
Zudem sieht das Postmarktgesetz vor,
dass lediglich gewährleistet sein muss,
dass eine Post-Geschäftsstelle im Um-
kreis von 10 km erreichbar ist. So wie in
Großraming werden in vielen Gemeinden
die Postämter geschlossen.

Erfreulicherweise können wir die Post-
geschäfte aber künftig bei einem Post-
partner abwickeln. Aus diesem Grund ist
es wichtig, dass die Kunden die Post-
Dienstleistungen weiterhin in Anspruch
nehmen, wenn auch an dem neuen

Standort an der Eisenstraße.

Das Postamt wird voraussichtlich mit 5.
November 2010 geschlossen.
Die Fa. Electronic World Guttmann,
Eisenstraße 31, wird sodann die Diens-
te der Post übernehmen.

Wir wünschen dem neuen Post-Partner,
der Fa. Electronic World Guttmann, al-
les Gute für die neuen Aufgaben.
Wir sind sicher, dass die Kundinnen und
Kunden hier weiterhin qualitativ hochwer-
tige Postdienstleistungen in Anspruch
nehmen können.

Homepage der
BH Steyr-Land

Unter www.bh-steyr-land.ooe.gv.at finden
Sie zahlreiche Informationen der Bezirks-
hauptmannschaft Steyr-Land. Neben ei-
ner Präsentation des Leistungsan-
gebotes der Bezirkshauptmannschaft
und allgemeinen Informationen über den
Bezirk können Sie auch viele Formulare
direkt abrufen. Vor allem möchten wir Sie
auf die Rubrik „Aktuell“ hinweisen. Hier
finden Sie regelmäßig neue Informatio-
nen zu aktuellen Themen und Terminen
der Bezirkshauptmannschaft und des
Bezirkes Steyr-Land.

Die Bezirkshauptmannschaft ist unter der
E-Mail Adresse bh-se.post@ooe.gv.at
24 Stunden für Sie erreichbar.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land
freuen sich über Ihren virtuellen Besuch
auf der Homepage www.bh-steyr-
land.ooe.gv.at.

Böllerschießen -
Bewilligungspflicht

Gemäß § 29 Abs. 1 Pyrotechnikgesetz
2010 ist Böllerschießen

> nur unter Verwendung von Böller-(Sa-
lut-)Kanonen mit Böllerpatronen und

> aufgrund einer besonderen Bewilligung
gestattet.

Alle Bewilligungsansuchen für Böller-
schießen, die im Bezirk Steyr-Land statt-
finden, sind bei der Bezirkshauptmann-
schaft Steyr-Land zu stellen.

Kontakt: Sicherheitsabteilung,
Frau Hildegund Fallent 07252/52361 410
oder bh-se.post@ooe.gv.at

Plaißabachsteg
wieder begehbar

Die Mitglieder des FC-Brunnbach haben
im Juli 2010 den Steg über den
Plaißabach im Brunnbach erneuert.

Wir bedanken uns für das Engage-
ment und die freiwillige Arbeitsleis-

tung ganz herzlich!
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Volksschule Großraming

22 Schüler, das sind 11
Buben und 11 Mäd-
chen, haben heuer ihre
Schullaufbahn in der
VS Großraming begon-
nen. Ihre Klassenlehre-
rin Kathrin Schaurhofer
aus Kleinreifling (li. im
Bild) und ihre Team-
lehrerin Cornelia Gruber
aus Sulzbach (re. im
Bild) freuen sich sehr,
dass sie die Kinder
gemeinsam durch das
1. Schuljahr begleiten
können.

Die neuen Freunde, das
sind die Schüler der 4.
Klasse, haben die
Taferlklassler zum Er-
öffnungsgottesdienst in
die Kirche zum ersten
Mal begleitet.

Ich, Bernhard Fahrngruber möchte mein
neues Team in der VS Großraming vor-
stellen:

1. Klasse: Kathrin Schaurhofer aus
Kleinreifling mit Teamlehrerin Cornelia
Gruber aus Sulzbach
2. Klasse: Julia Dorninger aus Losen-
stein
3.a Klasse: Anna Köppl aus Großraming
3.b Klasse: Andrea Mayr aus Großraming
4. Klasse: Bernhard Fahrngruber
Religionslehrerin: Cäzilia Aigner aus
Großraming
Werklehrerin: Ilse Stoll aus Weyer
Sonderschullehrerin: Elisabeth
Wolschlager aus Laussa
Betreuungslehrerin: Petra Schabhüttl
aus Steyr

Ich freue mich sehr, mit so einem enga-
gierten Team zusammenarbeiten zu kön-
nen und wünsche uns allen, den Schü-
lern mit ihren Lehrerinnen und den El-
tern ein schönes und erfolgreiches Schul-
jahr 2010/11!

Bernhard Fahrngruber
Leiter der Volksschule Großraming

Die Mitarbeiter der „Gesunden Gemein-
de“ haben uns zum Herbstbeginn am 23.
September mit einer Obstjause versorgt.

Unser Schuljahr hat heuer mit einem
Sportschwerpunkt begonnen. Die Be-
zirks-Haltungslehrerin Sabine Aschaber
zeigt uns in speziellen Turnstunden Tipps
und Übungen für gesunde Bewegungs-
abläufe im Alltag.
Vom ASKÖ wurde unserer Schule ein
Trainer zur Verfügung gestellt. Er brach-
te in 5 Einheiten viele neue Impulse und
Ideen mit. Die ASKÖ-Aktion „Kinder ge-
sund bewegen“ wird vom BMUK unter-
stützt.

Im vorigen Schuljahr erlernte eine alters-
gemischte Schülergruppe in Projekt-
stunden das Zehnfingersystem für das
Schreiben auf der Tastatur. Der Erfolg und
der Spaß an diesem außergewöhnlichen
Projekt „10 kleine Fingerlein“ ermuntert
uns zur Fortsetzung im heurigen Jahr.
Durch diese Grundfertigkeit ist bereits vor
dem Übertritt in die Hauptschule ein wich-
tiger Baustein für die Arbeit am PC ge-
setzt.

„10 kleine Fingerlein“ „Kinder gesund bewegen“

„Frische Früchtchen“

Volksschule Pechgraben
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Der OÖ. Zivilschutzverband informiert:
Skilauf ohne Reue

Eine einwandfreie Ausrüstung, die kör-
perliche Fitness und ein faires Verhal-
ten auf der Piste sind Voraussetzungen
für „Skifahren und Snowboarden ohne
Reue“.

Was Sie vor dem Skifahren beach-
ten sollten:

• Jährliche Überprüfung der Bindung
Einstellung durch den Fachmann

• Gymnastik während des ganzen
Jahres bringt die nötige Kondition für
eine sichere Abfahrt

FIS - Verhaltensregeln für Skifahrer und
Snowboarder

• Rücksicht auf die anderen Skifahrer
und Snowboarder
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss
sich stets so verhalten, dass er keinen
anderen gefährdet oder schädigt.

• Beherrschung der Geschwindigkeit
und der Fahrweise

Jeder Skifahrer muss auf Sicht fahren.
Er muss seine Geschwindigkeit und
seine Fahrweise seinem Können und
den Gelände-, Schnee- und Witterungs-
verhältnissen sowie der Verkehrsdichte
anpassen.

• Wahl der Fahrspur
Der von hinten kommende Skifahrer und
Snowboarder muss seine Fahrspur so
wählen, dass er vor ihm fahrende Ski-
fahrer und Snowboarder nicht gefährdet.

• Überholen
Überholt werden darf von oben oder
unten, von rechts oder links, aber immer
nur mit einem Abstand, der dem über-
holten Skifahrer für alle seine Bewegun-
gen genügend Raum lässt.

• Einfahren und Anfahren
Jeder Skifahrer und Snowboarder der in
eine Abfahrt einfahren, nach einem Halt
wieder anfahren oder hangaufwärts
schwingen oder fahren will, muss sich
nach oben und unten vergewissern, dass
er dies ohne Gefahr für sich und andere
tun kann.

• Anhalten
Jeder Skifahrer muss es vermeiden, sich
ohne Not an engen oder unübersichtli-
chen Stellen einer Abfahrt aufzuhalten.
Ein gestürzter Skifahrer muss eine sol-
che Stelle so schnell wie möglich frei-
machen.

• Aufstieg und Abstieg
Ein Skifahrer oder Snowboarder, der
aufsteigt oder zu Fuß absteigt, muss
den Rand der Abfahrt benützen.

• Beachten der Zeichen
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss
die Markierung und die Signalisation
beachten.

• Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder Skifahrer und
Snowboarder zur Hilfeleistung verpflich-
tet.

• Ausweispflicht
Jeder Skifahrer und Snowboarder, ob
Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich
oder nicht, muss im Falle eines Unfal-
les seine Personalien angeben.

OÖ Zivilschutzverband

Energiespartipps

Heizen
So richtig warm ums Herz wird es infor-
mierten Sparmeistern. Denn Sie wissen:
gerade im Bereich Wärme liegt das größ-
te Energiesparpotential.

Mit Rechnen beim Heizen sparen
Jeder Autofahrer weiß, wieviel Treibstoff
sein fahrbarer Untersatz verschlingt.
Jede Hausfrau und jeder Hausmann
weiß, was ein Viertel Butter kostet. Aber
wer weiß schon genau, wie hoch seine
Heizkosten sind?
Dabei ist es leicht zu errechnen: Einfach
den Ölverbrauch durch die Quadratme-
ter Wohnfläche dividieren. Verbrauchen
Sie mehr als 20 Liter Heizöl pro Qua-
dratmeter, so ist dies zu hoch, liegt der
Wert unter 10 Litern, zählen Sie zu den
Energiesparern. Sollten Sie mit Gas hei-
zen: ein Kubikmeter Gas entspricht ei-
nem Liter Öl.

Temperaturen zum Wohlfühlen!
Zum Schlafen benötigen wir weniger
Wärme als im Wohnzimmer oder im Bad.

An dieser Erkenntnis sollten sich auch
die Heizgewohnheiten orientieren.
Gemeinhin sind folgende Temperaturen
sinnvoll: Wohnzimmer: 20 bis 22 Grad,
Schlafzimmer: 16 bis 18 Grad, Kinder-
zimmer: 20 Grad, Badezimmer: 24 Grad.
Diese zimmerweise Regelung wird durch
Thermostatventile an den Heizungs-
radiatoren möglich. Pro Grad niedrigerer
Temperatur spart man übrigens bis zu 6
% Energie.

Nicht falsch sparen!
Kurzfristig unbenutzte Räume überhaupt
nicht zu heizen, liegt zwar nahe, aber
der Glaube, damit Energie zu sparen,
entpuppt sich als Aberglaube. Es kostet
auch Energie, kalte Räume wieder auf-
zuheizen. Besser ist es, diese Räume
permanent niedrig temperiert zu halten.

Dicht machen!
Schlecht abgedichtete Fenster kosten
Energie. Nehmen Sie daher Ihre Fens-
ter mit einem einfachen Versuch unter
die Lupe. 1. Sind die Fensterfugen dicht?
- Klemmen Sie ein Blatt Papier zwischen

Fenster und Rahmen, lässt sich das
Papier leicht herausziehen, ist die Dich-
tung ungenügend. 2. Ist der Rahmen
dicht?  Mit einer brennenden Kerze las-
sen sich durchlässige Stellen leicht auf-
spüren. Nun haben Sie grundsätzlich
zwei Möglichkeiten: Entweder Sie kle-
ben ein Dichtungsband auf, das in rela-
tiv kurzer Zeit wieder erneuert werden
muss. Oder Sie bringen ein Dichtungs-
profil am Fensterrahmen an. - Geringer
Aufwand mit großer Wirkung.

Luft ablassen!
Gluckert‘s im Heizkörper, ist es höchs-
te Zeit, einmal so richtig Luft abzulas-
sen, da ein Luftpolster die Zirkulation
verhindert. Luft in der Leitung kann bis
zu 15 % mehr Energie kosten!

Kurz und kräftig lüften!
Kurzes und kräftiges Lüften anstatt das
Fenster im Winter ständig zu kippen hilft
Heizkosten zu sparen.

Quelle: OÖ. Energiesparverband
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Großraminger
Einkaufsnacht

Konzert
MV Großraming

Barbarakonzert
MV Pechgraben

Haus- und Heilmittel bei
Erkältungen

Am Mittwoch 17.11.2010 findet um
19:30 Uhr, im Gasthaus Hanusch, ein

Vortrag zum Thema „Vorbeugen mit
einfachen Haus- und Heilmitteln bei

Erkältungskrankheiten“

statt.

Vortragende ist die Kräuterexpertin
Karoline Postlmayr.

Der Eintritt ist frei!

Auf zahlreiche, interessierte Besucher
freuen sich die Bäuerinnen von

Großraming.

Der Musikverein Pechgraben lädt Sie
am Sa. 04. Dezember zum traditio-
nellen Barbarakonzert ins Gasthaus

Schraml ein.
Beginn ist um 20:00 Uhr

Eintritt: freiwillige Spenden

Für gesangliche Einlagen sorgt in
diesem Jahr die Gruppe „Mitterfeld“

rund um Martin Krendl.

Auf Ihr Kommen und einen gemüt-
lichen Konzertabend freuen sich

die Musikkameraden aus dem
Pechgraben!

Ein Blick in die Pfarrbibliothek

... ab sofort neu:
DVDs für die ganze Familie:

• Darf ich bitten?
• Hachiko
• Julie und Julia
• Coco Chanel
• Unsere Erde

... außerdem neu:
Hörbücher für Kinder:

• Die kleine Raupe Nimmersatt
• Wenn die Blätter tanzen
• Prinzessin Lillifee
• Findus und der Hahn im Korb

Öffnungszeiten:

Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr

Sonntag 8:15 - 11:15 Uhr

Bereits zum 6. Mal findet am

Freitag, 26.11.2010
von 18.00 bis 22.00 Uhr

die Einkaufsnacht in Großraming statt.

Nutzen Sie die Gelegenheit und
besuchen Sie die Geschäfte, die an
diesem Abend ihre Ladentüren bis

22.00 Uhr offen halten.
Die Geschäftsleute bieten nicht nur
einen besonderen Service, sondern

auch spezielle Angebote und Attraktio-
nen - erwürfeln Sie sich Ihren Rabatt!

Ein Einkaufserlebnis mit besonderer
Atmosphäre ist auch diesmal garan-

tiert.

Die Gewerbetreibenden von
Großraming freuen sich auf Sie!

Der Musikverein Großraming freut
sich auf Ihren Besuch!

...laufend Aktuelles im Internet:

http://bibliogrossraming.wordpress.com

Nicht vergessen!
22.10.2010, 20.00 Uhr

Lesung mit Dr. Silvia Zenta
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Adventmärkte in Großraming - Vorankündigung
Sonntag, 21.11.2010 - „A b‘sondere Zeit“
Adventzauber im Nationalpark Besucherzentrum Ennstal von 10.00 - 18.00 Uhr
Kunstvoller Adventschmuck, handgemachte Keramiken, Schmuckunikate, Gesundheit aus der Natur, eine Adlerflugvorführung
und vieles mehr.

Samstag,  27. und Sonntag,  28.11.2010 - „Advent im Pechgraben“
Auch heuer wieder mit einem Hirtenspiel.
Beginn Hirtenspiel: Samstag 19.00 Uhr, Sonntag 14.00 Uhr - der Adventmarkt öffnet jeweils eine Stunde früher seine Pforten.
Die Kinder, Eltern und Lehrer der VS Pechgraben freuen sich auf Ihren Besuch!

Samstag, 27. und Sonntag, 28.11.2010 - Adventzauber im Krippenmuseum - sowie
Samstag, 04. und Sonntag, 05.12.2010
Ab ca. 16.00 Uhr Adventreise für Kinder mit Überraschung - Öffnungszeiten der Krippenausstellung von 13.00 - 20.00 Uhr.
Musikalische Umrahmung mit dem Rainer Zwoagsang (Hanslalm) und den Weisenbläsern.

Sonntag, 28.11.2010 - Weihnachtsmarkt der SPÖ Frauen
Geöffnet von 08.00 - 12.00 Uhr, Gasthaus Hanusch

Sonntag, 05.12.2010 - Adventmarkt des Elternvereines Großraming
Traditioneller Weihnachtsmarkt des Elternvereines und des Imkervereines Großraming mit Verkaufsständen und kulinarischen
Leckerbissen.
Geöffnet von 08.00 - 17.00 Uhr, Schulhof der VS Großraming

Samstag, 11. und Sonntag, 12.12.2010 - Weihnachtsmarkt im Flößerdorf
Traditioneller Weihnachtsmarkt im Hof vom Flößerdorf.
Samstag Abend um 19.00 Uhr Modenschau der Fa. Pranzl Silvia
Der Weihnachtsmarkt ist am Samstag ab 15.00 Uhr und am Sonntag ab 09.00 Uhr geöffnet.

Verkauf
2 Klassik-Gitarren zu verkaufen
Gebraucht, in sehr gutem Zustand
(1 x Größe 7/8, 1 x Größe 3/4)
Pösl Renate 07254/7675

Gitterbett komplett u. Laufgitter
günstig abzugeben,
Leichinger 0664/588 63 18

Treppensteiger für Rollstuhl
3 Monate gebraucht, zu verkaufen
Tel. 0664/266 91 04

Holzhütte zerlegbar (Marktstand,
Bienenhütte, usw.), 2,5 x 8 m,
handliche Einzelteile, günstig,
Tel. 0699/126 348 57

Ficus-Benjamin
ca. 1,7 m hoch u. 1 m breit, zu
besichtigen in der Tagesheimstätte der
Lebenshilfe, Tel. 07254/7291

Wohnhaus halbfertig im Pechgraben
günstig zu verkaufen, Wohnfläche 180
m², Grundfläche 950 m²
Tel. 0049 9131 604103
e-Mail: kaltenreiner@arcor.de

Verpachtung
ab 01.01.2011 Heurigenstüberl zu
verpachten,
Bewerbung Tel. 0664/2669104

Diverses
1 Herren Fahrrad 3-Gang, 1 Herren
Fahrrad 7-Gang,
1 zweiteilige Bettgarnitur (2 Einzieh-
decken u. 2 Polster),
1 Video-Abspielgerät u. 5 Video-
kassetten,
1 elektrische Schreibmaschine,
1 Wohnzimmertisch,
1 tragbares Radio,1 Plattenspieler,
1 kleiner Zimmerofen

alle Gegenstände gebraucht aber in
gutem Zustand!

1 Spulen Tonbandgerät und einige
tragbare Radio - Reparatur erforderlich
an Bastler zu verschenken!
Anruf erbeten unter 07254/7342 von
19.00 bis 21.30 Uhr.

Flohmarkt und Früh-
schoppen verschoben

Aus organisatorischen Gründen muss
der am 23. und 24. Oktober 2010 ge-
plante Flohmarkt und Frühschoppen
auf das kommende Jahr verschoben
werden.

Sachen, die bereits für den Flohmarkt
bereit gehalten wurden, können am Don-
nerstag, den 21.10.2010 von 16.00 bis
19.00 Uhr in der Stockschützenhalle an-
geliefert werden.

Auskunft bei:
Gerhard Nömayr 0664/610 2920 oder
Rudolf Lirscher 0664/530 1992.



Pensionsversicherungsanstalt der Ar-
beiter und Angestellten
jeden Dienstag und Donnerstag von 08.00
- 13.00 Uhr,
Sepp-Stöger-Str. 11 (GKK, 2. Stock),
4400 Steyr, Anmeldung erforderlich!
Tel. Nr. 05/7807 32 39 00

Sozialversicherungsanstalt der
Bauern
Donnerstag, 28. Oktober 2010
Donnerstag, 25. November 2010
Donnerstag, 23. Dezember 2010
von 09.00 - 12.00 Uhr,
Marktgemeindeamt Weyer

OÖ. Gebietskrankenkasse
jeden ersten Donnerstag im Monat im
Gemeindeamt Großraming von 08.00 -
10.00 Uhr

Notar Dr. Apfolterer
jeden ersten und dritten Donnerstag im
Monat jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr,
Gemeindeamt Großraming
Terminvereinbarung erwünscht!
Tel. 07355/6235

Sprechtage der Kirchenbeitrags-
stelle
Donnerstag, 16.12.2010
09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.30 Uhr
im Pfarramt Großraming
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SprechtagePersonenstandsfälle

 

Dr. Schreiner, Tel.: 8262-0

Dr. Schneeweiß, Tel.: (07250) 648
Dr. Klaus-Sternwieser und
Dr. Tischberger, Tel.: (07255) 69 01

Dienste Dr. Schreiner:

 23./24. Oktober
13./14. November
11./12. Dezember

Ärztlicher Sonn- und
Feiertagsdienst

Weitere Infos über den diensthabenden
Arzt erhalten Sie über den Anrufbeant-

worter Dr. Schreiner oder über den
Ärztenotdienst, Tel.: 141

Dr. Huber: Tel.: 7307
Dr. Grogger: Tel.: (07355) 63 71
Wochenend-, sowie Sonn- und
Feiertagsdienste erfragen Sie über den
Anrufbeantworter Dr. Huber oder Dr.
Grogger.

Trauerfälle

Den trauernden Angehörigen
wird die aufrichtige Anteilnahme

 ausgesprochen.

Anna Hirner, Pechgraben 19
verstorben am 24.08.2010 im 87. Lj.

Elisabeth Klaus-Sternwieser, Oberpl. 10
verstorben am 02.09.2010 im 61. Lj.

Otto Kopf, Lumplgraben 150
verstorben am 05.09.2010 im 72. Lj.

Berta Aschauer, Oberplaißa 23
verstorben am 11.09.2010 im 85. Lj.

Rudolf Ernst Sattler, Bertholdisiedl. 30
verstorben am 25.09.2010 im 45. Lj.

Christine Reitbauer, Lumplgraben 38
verstorben am 02.10.2010 im 57. Lj.
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Geheiratet haben...

Kotaszek Robert und
           Dorfbauer Renate

beide Waidhofen/Ybbs, am 07.08.2010

Für den gemeinsamen Lebensweg
wünschen wir alles Gute!

Geboren wurden ...

Mandl Julius David
geb. am 06.08.2010

Eltern: Ziebermayr-Mandl Karin u.
 Mandl Christian
 Großraming 14

Alles  erdenklich Gute den
neuen Erdenbürgern!

Aschauer Marlene
         geb. am 09.08.2010

Eltern: Aschauer Kathrin u. Bernhard
 Lumplgraben 24

Leppen Aurelia Marie
        geb. am 17.09.2010

Eltern: Leppen Evelyn u. Christoph
 Eisenstraße 2a

Schürhagl Luisa
        geb. am 19.09.2010

Eltern: Schürhagl Manuela u. Anton
 Bertholdisiedlung 17

Gschwandtl Florian
        geb. am 06.10.2010

Eltern: Gschwandtl Daniela u. Josef
 Lehnersiedlung 28

Dipl.-Ing. (FH) Gschwandtl Josef und
Mag. (FH) Brenn Daniela

Lehnersiedlung 28, am 14.08.2010

Tierärztedienst

Hirner Stefan und Auer Regina
Pechgraben 89, am 21.08.2010

Elsigan Rudolf und Zandl Simone
beide Steyr, am 28.08.2010

Pölz Helmut und Brenner Michaela
Hintstein 5, am 04.09.2010

Haider Helmut und Gregusova Lucia
Großraming 8, am 11.09.2010

Fössleitner Manfred und
                               Binder Christine
beide St. Wolfgang, am 01.10.2010

Stellenangebot

Die Firma Industrietechnik Filzwieser
GmbH, ein sehr erfolgreiches und inno-
vatives Unternehmen der Kunststoff-
verarbeitenden Industrie in Gaflenz,
sucht für den Produktionsbereich Foli-
en-Extrusion/Gurte im 3-Schichtbetrieb

- Facharbeiter/innen.

Besonders wendet sich die Fa.
Filzwieser an engagierte Facharbeiter mit
abgeschlossener Berufsausbildung
(Schlosser, Mechaniker, Elektriker o.ä.).

Bewerbungen schriftlich erbeten an:

Industrietechnik Filzwieser GmbH
z.H. Herrn Christian Neumann

Oberland 67, 3334 Gaflenz
Tel.: 07353/265-DW 13

E-Mail: ch.neumann@itf.at



zeitung
grossraminger

gemeinde  
www.grossraming.at > Veranstaltungen & Termine

Impressum:
Herausgeber und Verleger: Gemeinde Großraming, 4463 Großraming, Kirchenplatz 1
Redaktion: Bürgermeister Leopold Bürscher, 4463 Großraming, Lumplgraben 152

22.10.2010
Lesung mit Dr. Silvia Zenta
20.00 - 22.30 Uhr, Kleiner Pfarrsaal
Frau Dr. Silvia Zenta liest aus ihrem
Buch „Eine griechische Orange“.
Veranst.: Pfarrbibliothek u. Bunte
Steine Großraming

23.10.2010
World Music In Concert
Beginn: 20:00 Uhr, Pfarrsaal
Großraming
VVK EUR 8,00, AK EUR 10,00
Veranst.: MV Großraming

26.10.2010
Lattlschießen u. Asphaltstockturnier
Beginn Lattlschießen: 9.00 Uhr,
Beginn Asphaltstockturnier: 13.00 Uhr
Feuerwehrhaus Pechgraben
Info: Holzinger Robert 0680/1156561
Veranst.: SC Pechgraben

29.10.2010
Honig - Nahrungs- u. Heilmittel, süß
und gesund?!
Beginn: 19.00 Uhr, Musikschule
Großraming
Vortrag zu den wertvollen Inhalts- und
Wirkstoffen des Honigs.
Veranst.: Gesunde Gemeinde u.
Imkerverein Großraming

30.10.2010
Hüttenabschluss Ennserhütte
Info: Gerhard Nömayr 07254/7122
Veranst.: NFÖ Großraming

31.10.2010
Union Großraming - Ternberg
Anstoß Kampfmannschaft: 14.30 Uhr
Veranst.: DSG Union Großraming

02.11.2010 u. 03.11.2010
Blutspendeaktion des Roten Kreu-
zes
jeweils von 15.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Volksschule Großraming
Veranst.: ÖRK

06.11.2010
KINO - „Auf der anderen Seite des
Bettes“
Frankreichs neuer Superstar Dany
Boon feierte mit der Komödie „Will-
kommen bei den Sch‘tis“ einen un-
glaublichen Erfolg. Nun begeistert er
an der Seite der charmanten Sophie
Marceau in einer ebenso rasanten wie
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19.11.2010
Bunter Nachmittag
14.00 Uhr, Gasthaus Ahrer/Kirchenwirt
Veranst.: Seniorenbund Großraming

19.11.2010 - 21.11.2010
Zimmergewehrschießen
Fr. 18.00 Uhr bis So. 18.00 Uhr
Zimmergewehr- u. Pistolenschießen
inkl. Nachwuchsturnier, HS-Turnsaal
Veranst.: DSG Union Großraming

21.11.2010
Adventzauber - „A b‘sondere Zeit“
10.00 - 18.00 Uhr im Nationalpark
Besucherzentrum Ennstal
Veranst.: NP Besucherzentrum

26.11.2010
Einkaufsnacht
18.00 - 22.00 Uhr
Veranst.: Gewerberunde Großraming

27.11.2010
KINO - „Männer al dente“
Eine köstliche italienische Familien-
komödie über Pasta und andere
Leidenschaften und darüber, dass jeder
Moment der Richtige ist, um zu
beginnen, glücklich zu sein.
Beginn: 20.00 Uhr
Veranst.: Filmclub „Kino Großraming“

11.12.2010 u. 12.12.2010
Pechgraben Eisstockmeisterschaft
Beginn: 9.00 Uhr, Gasthaus Schraml
Anmeldung: Holzinger Robert 0680/
1156561
Veranst.: SC Pechgraben

11.12.2010 u. 12.12.2010
Weihnachtsmarkt im Flößerdorf
Sa. ab 15.00 Uhr, So. ab 9.00 Uhr
Veranst.: Flößerstube

12.12.2010
Winterrose
17.00 Uhr, Pfarrkirche Großraming
Adventkonzert mit gemütlichem
Ausklang am Kirchenplatz
Veranst.: MV Großraming

12.12.2010
Weihnachtsfeier
Beginn: 10.30 Uhr, Gasthaus Ahrer
Veranst.: Seniorenbund

witzigen Ehekomödie.
Beginn: 20.00 Uhr
Veranst.: Filmclub „Kino Großraming“

07.11.2010
1. Wintercuptermin
Anmeldeliste liegt beim Steigerwirt auf.
Maximal 16 Moarschaften.
Info: Robert Holzinger 0680/1156561
Veranst.: SC Pechgraben

07.11.2010
Dartturnier
11.00 -16.00 Uhr, Gasthaus Schraml
Info: Hochrieser Martin 0664/1252638
Veranst.: SC Pechgraben

07.11.2010
Union Großraming - Spital a. Pyhrn
Anstoß Kampfmannschaft: 14.00 Uhr
Veranst.: DSG Union Großraming

17.11.2010
Haus- u. Heilmittel bei Erkältungen
Vortrag von Karoline Postlmayr
Beginn: 19.30 Uhr, GH Hanusch
Veranst.: Großraminger Bäuerinnen

27.11.2010 u. 28.11.2010
Advent im Pechgraben
Beginn: Sa. 19.00 Uhr, So. 14.00 Uhr
Veranst.: EV Pechgraben

27.11.2010, 28.11.2010, 04.12.2010 u.
05.12.2010
Adventzauber im Krippenmuseum
Beginn: jeweils ab 13.00 Uhr
Veranst.: Rosina Gruber

28.11.2010
Weihnachtsmarkt der SPÖ Frauen
8.00 - 12.00 Uhr, Gasthaus Hanusch
Veranst.: SPÖ Frauen

04.12.2010
Barbarakonzert - MV Pechgraben
Beginn: 20.00 Uhr, GH Schraml, mit
Unterstützung der Gruppe „Mitterfeld“
Veranst.: MV Pechgraben

05.12.2010
Weihnachtsmarkt des Elternvereins
8.00 - 17.00 Uhr, Volksschule
Großraming
Veranst.: EV Großraming

11.12.2010
Weihnachtsfeier
Beginn: 10.30 Uhr, Gasthaus Hanusch
Veranst.: Pensionistenverband

11.12.2010
Weihnachtsfeier Union Großraming
ab 14.00 Uhr, GH Ahrer/Kirchenwirt
Veranst.: DSG Union Großraming


